
Unterrichtszeiten und Kosten

Unterrichtszeiten:
9:00 bis 16:30Uhr

Ort:
Gesundheitsakademie Ellwangen
Dalkinger Straße 22/1
73479 Ellwangen 

Kosten:
Die Kosten für die Weiterbildung belaufen sich auf
1.020 Euro (inkl. aller Nebenkosten)
je Teilnehmer.

Bewerbung ab sofort

Dem Bewerbungsschreiben sind folgende
Unterlagen hinzufügen:

› Anmeldeformular (wird von der Gesundheits-
akademie Ostalb zugeschickt)

› Zeugnis der abgeschlossenen Berufsausbildung
› Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung

Kursleitung
Birgit Binder
Altenpflegerin, Dozentin in der Pflege
Palliative Care Fachkraft, 
Kursleitung zertifiziert durch DGP, 
Moderatorin Palliative Praxis, 
Algesiologische Fachassistentin, 
ehrenamtliche Hospizbegleitung

Gesundheitsakademie Ostalb 

Basiskurs 
Palliative Care 
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Kliniken Ostalb

Gesundheitsakademie Ostalb 
Dalkinger Straße 22/1
73479 Ellwangen 

www.kliniken-ostalb.de

ID-Nummer: 20200905

Für diese Weiterbildung erhalten Sie 
20 Fortbildungspunkte.

Ansprechpartnerinnen:

Bitte richten Sie Ihre Fragen an:

Birgit Binder
Tel.: 0172.2858653
b.binder.cr@t-online.de

Organisation:
Eva Kircher
Tel. 07961.881-3421
Tel. 0172.6938936
Eva.Kircher@kliniken-ostalb.de



Dauer und Struktur 
160 Unterrichtsstunden aufgeteilt in 4 Kurswochen.
Versäumte Unterrichtsinhalte können in Folgekursen
nachgeholt werden.

Zielgruppe 
› Krankenschwester und -pfleger
› Gesundheits- und Krankenpflegerin und -pfleger
› Pflegefachfrau und -fachmann
› Kinderkrankenschwester und -pfleger
› Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin

und -pfleger
› Altenpflegerin und Altenpfleger

Blocktermine
27.06.2022 bis 01.07.2022
17.10.2022 bis 21.10.2022
16.01.2023 bis 20.01.2023
13.03.2023 bis 17.03.2023

Zusatztag: Termin steht noch aus

Abschluss
› Zertifikat nach dem Bonner Curriculum nach Kern,

Müller und Aurnhammer
› Über einen Zusatztag „Basale Stimulation kann

außerdem das Zertifikat „Basiskurs Basale 
Stimulation®“ erwerben werden

› Diese Weiterbildung entspricht den Anforderungen
des § 39a SGB V

› Pflegekräfte mit Helferqualifikation erhalten eine
Teilnahmebescheinigung

Leistungsnachweise 
› Der Lernerfolg wird über die Bearbeitung einer

komplexen Fallarbeit gesichert.

Themen der Weiterbildung u. a. 

Kulturell-gesellschaftspolitische und
rechtlich-ethische Themen:
› Kultureller Umgang mit Sterben und Tod
› Ethisch-rechtliche Fragen (Vorsorgemöglichkeiten,

Sterbehilfe)
› Integration von Palliative Care in die eigene 

Einrichtung (Konzept)
› Teamarbeit, Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen, 

Vernetzung mit anderen Diensten

Palliativ-medizinische und –pflegerische Themen:
› Krankheitsbilder (z.B. ALS, Tumorerkrankungen)
› Schmerztherapie, Schmerz im Alter,

Schmerzerfassung
› Übelkeit/Erbrechen, Obstipation
› Ernährung, Flüssigkeitssubstitution, Mundpflege
› Atemnot, neurologische Symptome
› Juckreiz, Ikterus, Palliative Wundversorgung
› Basale Stimulation®, Palliative Aromapflege

Psychosoziale und spirituell-religiöseThemen:
› Kommunikation, Grundhaltung
› Unterstützung bei Angst, Schuldgefühlen,

Krankheitsbewältigung
› Lebensbilanz/Biografiearbeit, Krisenintervention
› Validation bei demenziell erkrankten Menschen
› Unterstützung von Angehörigen
› Spirituelle und religiöse Fragen, ethische

Entscheidungsfindung
› Trauer und Trauerbegleitung, Situation

nach Versterben, Rituale 

Inhalt

„Jeder schwerstkranke und sterbende Mensch hat
ein Recht auf eine angemessene, qualifizierte und
bei Bedarf multiprofessionelle Behandlung und
Begleitung. Um diesem gerecht zu werden, müssen
die in der Palliativversorgung Tätigen die Möglichkeit 
haben, sich weiter zu qualifizieren…“ (Charta zur 
Betreuung schwerkranker und sterbender Menschen 
in Deutschland).

Der multiprofessionell angelegte Basiskurs 
„Palliative Care“ ist der „Klassiker“ der Weiter-
bildungen für diese Aufgabe. Wir unterrichten nach 
dem bundesweit ankerkannten „Bonner Curriculum“
(Kern, Müller, Aurnhammer) und sind entsprechend
zertifiziert.

Ziel des Kurses ist es, dass Sie als Palliative-
Care-Pflegekraft

› innerhalb Ihrer jeweiligen Einrichtung (Alten-
und Pflegeheim, ambulanter Pflegedienst,
Krankenhaus, Hospiz, Palliativstation, SAPV...)
palliativ-pflegerisch arbeiten, beraten und
anleiten können.

› Verantwortung im Team für die notwendige
interne und externe Vernetzung übernehmen
können.

oder dass Sie entsprechend Ihrer beruflichen
Qualifikation

› die palliative Haltung und praktische Hilfen in Ihr
jeweiliges Arbeitsfeld integrieren können.

Für Fachkräfte in ambulanten Hospiz- und Palliativ-
beratungsdiensten ist dieser Kurs verpflichtend
(Anforderungsprofil, Rahmenvereinbarungen nach
§ 39a Abs. 2 Satz 6 SGB V).

Basiskurs Palliative Care 


